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Gleichlautend 

Herrn Oberbürgermeister 

Jürgen Roters 

Herrn Bezirksbürgermeister 

Reinhard Zöllner 

 Eingang beim Bezirksbürgermeister:  

AN/1023/2014 
Anfrage gem. § 4 der Geschäftsordnung des Rates 

Gremium Datum der Sitzung 
Bezirksvertretung 6 (Chorweiler) 04.09.2014 
 
Messung der Grundwassergüte 

Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 

sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

Die CDU-Fraktion bittet, folgende Anfrage auf die Tagesordnung zur Sitzung der 
Bezirksvertretung Chorweiler am 4.9.2014 zu setzen: 
 
Nach dem jüngsten Nitratbericht der EU-Kommission ist das Grundwasser in Deutschland 
gemeinsam mit Malta am stärksten mit Nitrat belastet. Nach diesen Angaben zählt auch der 
Kölner Raum dazu. Im Kölner Umland, z.B. in Kürten, wurden jüngst erheblich 
verschlechterte Nitratwerte des Grundwassers gemessen. Dort wurde dies auf umfangreiche 
Gülleausbringungen der Landwirtschaft zurückgeführt. Dies kann auch im Stadtbezirk 6 mit 
seinen für Kölner Relationen großen Ackerbauflächen einerseits und der höchsten 
Wasserschutzstufe im Einzugsbereich des Wasserwerks Weiler andererseits problematisch 
werden. Schadstoffe im Grundwasser dringen nach mehreren Jahren auch ins Trinkwasser. 
Verstärkt werden im Bezirk holländische Gülletransporter beobachtet. Die Gülle wird vor 
allem auf den Maisfeldern ausgebracht, die dann die Biogasanlage in Worringen versorgen. 
Auch wird öfter die Geruchsbelästigung von Anwohnern kritisiert. 
 
Die CDU-Fraktion fragt daher, 

− ob die Grundwassergüte über den Bereich des Wasserwerks Weiler hinaus 
gemessen wird, 

− ob diese Messungen ständig erfolgen, 
− ob die Messungen ggf. auch hier verschlechterte Werte aufweisen, insbesondere ob 

der europaweite Grenzwert von 50 mg/l überschritten wurde bzw. der empfohlene 
Richtwert von 25 mg/l. 

− ob die Landwirtschaft hinsichtlich der Güllemengen und -verteilung einem Kataster 
unterliegt bzw. ob dies im Zuge der Novelle der Gülleverordnung geplant ist, 

− ob die Ausbringung von Gärresten aus Biogasanlagen, die bisher nicht auf die 
Obergrenzen an Stickstoff angerechnet werden, auf Äcker im Bezirk praktiziert wird. 
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Mit freundlichen Grüßen 
Für die CDU-Fraktion 

Wilfried Neumann Ernst Töller 
Fraktionsvorsitzender Stellv. Fraktionsvorsitzender 
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